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Schwachschichten im Altschnee sind die Hauptgefahr.

1 2 3 4 5
gering mäßig erheblich groß sehr groß
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Gefahrenstufe 2 - Mäßig

2000m
Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Donnerstag, 20. März 2025

Altschnee

2000m

Schwachschichten im Altschnee beachten.

Gefahrenbeurteilung
Schwachschichten im Altschnee können teilweise von einzelnen Wintersportlern ausgelöst werden. Solche 
Gefahrenstellen liegen an sehr steilen Schattenhängen sowie an Übergängen in Rinnen und Mulden 
oberhalb von rund 2000 m. Dies vor allem in den Hauptniederschlagsgebieten. Lawinen sind meist 
mittelgroß. 
 
Mit der tageszeitlichen Erwärmung und der Sonneneinstrahlung sind einzelne feuchte 
Lockerschneelawinen möglich, aber meist nur kleine. Dies vor allem an extrem steilen Sonnenhängen.

Schneedecke
Gefahrenmuster gm.1: bodennahe schwachschicht gm.10: frühjahrssituation

Verbreitet klare Nacht: Mit tiefen Temperaturen und geringer Luftfeuchtigkeit bildet sich eine 
Oberflächenkruste. Der untere Teil der Schneedecke ist feucht. Dies vor allem unterhalb von rund 2000 m. 
Schattenhänge: Im unteren Teil der Schneedecke sind an kantig aufgebaute Schwachschichten vorhanden. 
Dies vor allem oberhalb von rund 2000 m. 
Sonnenhänge: Die Sonneneinstrahlung führt im Tagesverlauf an extrem steilen Hängen zu einer 
Aufweichung der Schneedecke.

Wetter
Am Mittwoch setzt sich das herrliche Bergwetter mit wolkenlosem Himmel und ausgezeichneter Fernsicht 
fort. Der Wind ist nur mehr sehr schwach. Erwärmung in allen Höhen, Höchstwerte am frühen Nachmittag 
in 1000 m bis zu +9 Grad und in 2000 m bis 0 Grad. Quelle: GeoSphere

Tendenz
Schwachschichten im Altschnee beachten.
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Gefahrenstufe 2 - Mäßig

1900m
Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Donnerstag, 20. März 2025

Altschnee

1900m

Nassschnee

Schwachschichten im Altschnee beachten.

Gefahrenbeurteilung
Schwachschichten im Altschnee können vereinzelt von einzelnen Wintersportlern ausgelöst werden. Solche 
Gefahrenstellen liegen an sehr steilen Schattenhängen sowie an Übergängen in Rinnen und Mulden 
oberhalb von rund 1900 m. Dies vor allem entlang der Grenze zu Slowenien. Lawinen sind meist 
mittelgroß. 
 
Mit der tageszeitlichen Erwärmung und der Sonneneinstrahlung sind einzelne feuchte 
Lockerschneelawinen möglich, aber meist nur kleine. Dies vor allem an extrem steilen Sonnenhängen.

Schneedecke
Gefahrenmuster gm.1: bodennahe schwachschicht gm.10: frühjahrssituation

Verbreitet klare Nacht: Mit tiefen Temperaturen und geringer Luftfeuchtigkeit bildet sich eine 
Oberflächenkruste. Der untere Teil der Schneedecke ist feucht. Dies vor allem unterhalb von rund 2000 m. 
 
Schattenhänge: Im unteren Teil der Schneedecke sind kantig aufgebaute Schwachschichten vorhanden. 
Dies vor allem in der Höhe. 
Sonnenhänge: Die Sonneneinstrahlung führt im Tagesverlauf an extrem steilen Hängen zu einer 
Aufweichung der Schneedecke.

Wetter
Am Mittwoch setzt sich das herrliche Bergwetter mit wolkenlosem Himmel und ausgezeichneter Fernsicht 
fort. Der Wind ist nur mehr sehr schwach. Erwärmung in allen Höhen, Höchstwerte am frühen Nachmittag 
in 1000 m bis zu +9 Grad und in 2000 m bis 0 Grad. Quelle: GeoSphere

Tendenz



Lawinenbericht Kärnten
Mittwoch, 19. März 2025
Veröffentlicht am 18.03.2025, 17:00:00
Gültig von 18.03.2025, 17:00:00 bis 19.03.2025, 17:00:00

Seite 4

Schwachschichten im Altschnee beachten.
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Gefahrenstufe 2 - Mäßig

2200m
Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Donnerstag, 20. März 2025

Altschnee

2200m

Triebschnee

2400m

Schwachschichten im Altschnee beachten.

Gefahrenbeurteilung
Schwachschichten im Altschnee können vereinzelt von einzelnen Wintersportlern ausgelöst werden. Solche 
Gefahrenstellen liegen an sehr steilen Schattenhängen sowie an Übergängen in Rinnen und Mulden 
oberhalb von rund 2200 m. Lawinen können vereinzelt mittlere Größe erreichen. 
Die meist kleinen Triebschneeansammlungen können an sehr steilen Schattenhängen in hohen Lagen und 
im Hochgebirge von einzelnen Wintersportlern ausgelöst werden. Die Gefahrenstellen sind selten. 
 
Mit der tageszeitlichen Erwärmung und der Sonneneinstrahlung sind einzelne feuchte 
Lockerschneelawinen möglich, aber meist nur kleine. Dies vor allem an extrem steilen Sonnenhängen.

Schneedecke
Gefahrenmuster gm.1: bodennahe schwachschicht gm.6: lockerer schnee und wind

Verbreitet klare Nacht: Mit tiefen Temperaturen und geringer Luftfeuchtigkeit bildet sich eine 
Oberflächenkruste. Der untere Teil der Schneedecke ist feucht. Dies vor allem unterhalb von rund 2000 m. 
 
Schattenhänge: Im unteren Teil der Schneedecke sind  kantig aufgebaute Schwachschichten vorhanden. 
Dies vor allem oberhalb von rund 2400 m. Die kleinen Triebschneeansammlungen wurden in hohen Lagen 
und im Hochgebirge auf weiche Schichten abgelagert. 
Sonnenhänge: Die Sonneneinstrahlung führt im Tagesverlauf an extrem steilen Hängen zu einer 
Aufweichung der Schneedecke.

Wetter
Am Mittwoch setzt sich das herrliche Bergwetter mit wolkenlosem Himmel und ausgezeichneter Fernsicht 
fort. Der Wind ist nur mehr sehr schwach. Erwärmung in allen Höhen, Höchstwerte am frühen Nachmittag 
in 1000 m bis zu +9 Grad, in 2000 m bis 0 Grad und in 3000 m bis -4 Grad. Quelle: GeoSphere
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Tendenz
Schwachschichten im Altschnee beachten.
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Gefahrenstufe 1 - Gering

Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Donnerstag, 20. März 2025

Altschnee

Nassschnee

Einzelne Gefahrenstellen an Schattenhängen in der Höhe.

Gefahrenbeurteilung
Schwachschichten im Altschnee können sehr vereinzelt ausgelöst werden. Einzelne Gefahrenstellen liegen 
vor allem an sehr steilen Schattenhängen sowie an Übergängen in Rinnen und Mulden. Dies vor allem in 
der Höhe. 
 
Mit der tageszeitlichen Erwärmung und der Sonneneinstrahlung sind einzelne feuchte 
Lockerschneelawinen möglich, aber meist nur kleine. Dies vor allem an extrem steilen Sonnenhängen.

Schneedecke
Gefahrenmuster gm.10: frühjahrssituation gm.1: bodennahe schwachschicht

Verbreitet klare Nacht: Mit tiefen Temperaturen und geringer Luftfeuchtigkeit bildet sich eine 
Oberflächenkruste. Der untere Teil der Schneedecke ist feucht. Dies vor allem unterhalb von rund 2000 m. 
 
Schattenhänge: Im unteren Teil der Schneedecke sind kantig aufgebaute Schwachschichten vorhanden. 
Dies vor allem in der Höhe. 
Sonnenhänge: Die Sonneneinstrahlung führt im Tagesverlauf an extrem steilen Hängen zu einer 
Aufweichung der Schneedecke.

Wetter
Am Mittwoch setzt sich das herrliche Bergwetter mit wolkenlosem Himmel und ausgezeichneter Fernsicht 
fort. Der Wind ist nur mehr sehr schwach. Erwärmung in allen Höhen, Höchstwerte am frühen Nachmittag 
in 1000 m bis zu +9 Grad und in 2000 m bis 0 Grad. Quelle: GeoSphere


